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Begleitung für die Autoren der «Mitteilungen»

Die Manuskripte sind dem Bedaktor druckfertig in Maschinenschrift einzureichen.
Die auszuzeichnenden Stellen sind folgendermaßen kenntlich zu machen :

Personennamen — unterstrichen Kapitälchen

Lateinische Art-, Gattungs- und höhere Gruppennamen — wellen¬

förmig unterstrichen kursiv

Sonstige Hervorhebungen — unterbrochen unterstrichen gesperrt

Titel — farbig unterstrichen nach Vereinbarung

Für Literaturhinweise gelten folgende Normen: Die Literaturverzeichnisse sollen
nicht fortlaufende Ordnungsnummern führen, sondern alphabetisch nach Autoren
geordnet sein. Nach dem Autornamen soll unmittelbar in Klammer die Jahrzahl folgen,
dann erst Titel und Zeitschrift. Zum Beispiel:

Heim, Alb. (1931): Geologie des Bheinfalls. Mitt. Natf. Ges. Schaffhausen 1930 1931,

Heft 10, S. 1—70

Stammen vom selben Autor mehrere Publikationen aus dem gleichen Jahr, so folgt
hinter der Jahrzahl a, b,... usw.

Im Text erfolgt der Hinweis auf die im Literaturverzeichnis aufgeführten Arbeiten
durch den Autornamen mit der entsprechenden Jahreszahl, also zum Beispiel:

(Heim 1931)

Über die von den Autoren zu leistenden Beiträge an die Druckkosten entscheidet die
Bedaktionskommission. Autorkorrekturen gehen zu Lasten des Verfassers. Die Autoren
verkehren ausschließlich mit dem Bedaktor, nicht mit der Druckerei.

Von den Abhandlungen erhalten die Autoren je 50 Freiexemplare ohne Umschlag,
von den Mitteilungen in den Sitzungsberichten und den Nekrologen je 30. Weitere
Sonderdrucke müssen von den Autoren spätestens mit der zweiten Korrektur beim Bedaktor

bestellt werden. Sie werden zu den Selbstkosten berechnet. Die Sonderdrucke von
Abhandlungen tragen die gleichen Seitenzahlen wie die entsprechenden Arbeiten im
Band.
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